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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am: 30. September 2022;  
 

Redaktionsschluss:  
22. September 2022 

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtliche Sitzungstage des  
Gemeinderates 

 
Donnerstag, den 15. September, 19.30 Uhr 

 
Die angegebenen Sitzungstage sind unverbindlich. Falls 
erforderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden. Bauanträge (d.h. die kompletten 
Unterlagen) sind grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sit-
zungstermin in der Gemeindeverwaltung einzureichen, 
um bei der Sitzung behandelt werden zu können. 
 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 

Sprechstunde  
des VdK-Kreisverbandes 
 

Im September 2022 ist kein VDK Sprechtag!! 
 
 
 

Abfuhrplan der Papiertonne 
 

Montag,  
12. September 2022 

 
 
 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Mittwoch,  
den 21. September 2022 

 
 
 

Der nächste Sprechtag des  
Notars ist am:  
 

Im September 2022 ist kein Notarsprechtag!! 
 
 
 

Müllabfuhr –  
elektronischer Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2022 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-
service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ruhestörende Haus- und  
Gartenarbeiten dürfen 
 

Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

sowie samstags von 9.00 bis 20.00 Uhr 
 
ausgeführt werden. Unter diese Arbeiten fallen insbeson-
dere das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, De-
cken, Betten, Kleidungsstücken sowie das Hämmern, 
Sägen, Hacken von Holz und die Benutzung von Garten-
geräten mit Verbrennungsmotoren (z.B. Rasenmäher). 
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Aus dem Rathaus 
Gemeinde 

Bischofsgrün 
 

BEKANNTMACHUNG 
 

Aufruf zum sparsamen  
Umgang mit Trinkwasser 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
Trinkwasser ist für uns alle das wichtigste Le-
bensmittel.  
Die trockene und warme Witterung ohne größe-
re Niederschläge in den letzten Wochen macht 
sich auch bei unserer Wasserversorgung deut-
lich bemerkbar. 
Gleichzeitig ist der Wasserverbrauch in Bi-
schofsgrün in dieser Zeit spürbar angestiegen. 
 
Da die Wasserversorgung dadurch sehr be-
lastet wird, bitten wir um sensiblen und spar-
samen Umgang mit Trinkwasser. 
Bitte hinterfragen Sie kritisch, welche Nut-
zung von Trinkwasser aktuell unbedingt erfor-
derlich ist.  
 
Noch ist die Versorgung sichergestellt, allerdings 
kann eine weiter anhaltende Trockenheit ohne 
entsprechend ausreichende Niederschläge zu 
Engpässen und Einschränkungen führen. 
Auch vereinzelte Niederschläge und zurückge-
hende Temperaturen bringen keine schnelle Ver-
besserung der Situation.  
Bitte gehen Sie daher verantwortungsvoll mit 
dem Trinkwasser um, damit Verbote und Unter-
sagungen vermieden werden können. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

Bischofsgrün, im August 2022 
Gemeinde Bischofsgrün 

 
Michael Schreier 
1. Bürgermeister  

Gasthof zur Post  
zu verpachten 

Der ehemalige  
Gasthof zur Post 
(Hauptstraße 15  
in Bischofsgrün)  

Ist neu zu verpachten. 
 
Vorgesehen ist nach Möglichkeit 
wieder eine gastronomische Nut-
zung. 
 
Das Objekt und nähere Informatio-
nen sind auch online unter 
www.immobilienscout24.de verfüg-
bar. 
  
Ansprechpartner bei Fragen und 

Interesse ist die  
Gemeinde Bischofsgrün 

1. Bürgermeister Michael Schreier  
Tel. 09276 / 92609-20 

buergermeis-
ter@bischofsgruen.bayern.de  
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 Aus dem Rathaus 
BÜRGER-INFO 
 

Klarstellung zum Artikel „Armes Bischofs-
grün: Bad und Kita ruhen“ im  
Nordbayerischen Kurier vom 12.08.2022 
und Erläuterungen zum gemeindlichen 
Haushalt 2022 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der o. g. Pressebericht über die Gemeinderatssitzung 
vom 10.08.2022, in welcher u. a. eine überarbeitete 
Version des gemeindlichen Haushalts 2022 beschlossen 
wurde, hat aus Sicht des Gemeinderates eine missver-
ständliche Überschrift, die auch schon zu entsprechen-
den Nachfragen und Spekulationen geführt hat. 
Deshalb möchte ich an dieser Stelle einige Punkte rich-
tigstellen und auch weitere Informationen zum Thema 
gemeindliche Finanzen geben. 
 
Eines vorweg: Die beiden Großprojekte Neubau der Kin-
dertagesstätte (Kita) und Sanierung des Regionalfreiba-
des Bischofsgrün ruhen nicht.  
Die Planungen laufen bei beiden Vorhaben weiter. Es 
wurden lediglich größere, ursprünglich geplante, Haus-
haltsansätze für die jeweiligen Baumaßnahmen von 
2022 auf 2023 ff. geschoben. Hintergrund ist, dass die 
Bauarbeiten für beide Projekte voraussichtlich erst in 
2023 starten können. 

Neubau Kindertagesstätte  
Bei dieser Maßnahme liegt uns bis jetzt (18.08.2022) 
noch kein Förderbescheid bzw. keine Zustimmung zum 
vorzeitigen Maßnahmenbeginn vor. Die Förderung hat-
ten wir im September 2021 fristgerecht und mit Einrei-
chung aller notwendigen Unterlagen beantragt.  
Außerdem steht noch die Baugenehmigung aus. Hier 
wurde durch die Entscheidung des Landratsamtes, die 
Kaiserswiesen baurechtlich als „Außenbereichsinsel im 
Innenbereich“ anzusehen, ein naturschutzrechtliches 
Eingriffsgutachten mit der Festlegung von Ausgleichsflä-
chen notwendig. 
Erst wenn die beiden genannten Voraussetzungen vorlie-
gen, können die Ausschreibungen der Bauleistungen er-
folgen. 
 
Sanierung Regionalfreibad  
Bei der Sanierung des Freibades können wahrscheinlich 
im September/Oktober die Ausschreibungen für die ein-
zelnen Gewerke durchgeführt werden. Auch hier werden 
in 2022 nicht mehr viele Arbeiten umgesetzt werden 
können.  
Eine Fristverlängerung für die Förderung um ein Jahr 
(ursprüngliches Ende 31.12.2023) kann aus rechtlichen 
Gründen erst Anfang 2023 beantragt werden, wurde uns 
aber vom zuständigen Bundesministerium schon in Aus-
sicht gestellt. 
 
Haushalt 2022 
In der Gemeinderatssitzung im März 2022 haben wir 
einen Haushalt für das Jahr 2022 beschlossen. Dieser 
wurde aber von der Kommunalaufsicht des Landratsam-
tes Bayreuth nicht genehmigt, da in den Planungsjahren 
2024 ff. die Mindestzuführung vom Verwaltungshaushalt 
zum Vermögenshaushalt nicht mehr erwirtschaftet wer-
den könnte, wodurch die finanzielle Leistungsfähigkeit 
der Gemeinde nicht mehr gewährleistet wäre. Die Zu-
führung vom Verwaltungshaushalt (laufende Einnahmen 
und Ausgaben) zum Vermögenshaushalt (v. a. Investiti-
onen und Kreditaufnahmen bzw. Tilgungen) muss min-
destens so hoch sein, wie die planmäßigen Kredittilgun-
gen, da ansonsten Kredite aufgenommen werden müss-
ten, um die bestehenden Kredite zu tilgen. 
Nach mehreren Sitzungen des Gemeinderates bzw. sei-
ner Ausschüsse, bei denen durchaus einschneidende 
Einsparmaßnahmen bzw. Einnahmeerhöhungen disku-
tiert und letztendlich auch festgelegt wurden, sowie zwei 
Gesprächen mit dem Landrat und den verantwortlichen 
Mitarbeitern der Kommunalaufsicht, wurde jetzt in der 
Augustsitzung ein Haushalt beschlossen, der keine Neu-
verschuldung vorsieht. 
Dies wurde einerseits dadurch erreicht, dass eben Aus-
gaben reduziert bzw. Einnahmen erhöht werden.  
Andererseits konnten aufgrund des fortgeschrittenen 
Jahres einige Ansätze im Verwaltungshaushalt an die 
tatsächliche Ein- bzw. Ausgabensituation angepasst wer-
den, welche sich in bestimmten Bereichen positiver dar-
stellen als Anfang des Jahres geplant. 
Entscheidend war aber, dass, wie oben erläutert, die 
Ansätze für die Baumaßnahmen Kita und Freibad nach 
2023 ff. geschoben wurden. 
 
Der Haushalt sieht in 2022 eine Reduzierung des Schul-
denstandes von  1.885.568,71 € zu Beginn des Jahres 
auf voraussichtlich 1.742.698,71 € am Jahresende vor. 
Bei 1.850 Einwohner bedeutet dies am 31.12.2022 eine 

Kirchweihmarkt – Ortssperrung  
 
Sollten sich die Vorschriften in Sachen Corona-
Schutzmaßnahmen bis Ende September nicht wie-
der drastisch verschärfen, soll heuer am Kerwa-
Wochenende wieder ein Markt am Sonntag und 
Montag stattfinden – Planungen hierzu sind im Gan-
ge.  
 
Wir weisen alle Bischofsgrüner-/innen und Gäste 
darauf hin, dass am Sonntag, 25. (ab 6.00 Uhr) und 
am Montag, 26. September die Hauptstraße und 
die Jägerstraße für den Verkehr gesperrt sind – 
ebenso gibt es in der Hauptstraße keine Parkmög-
lichkeiten.  
 
Bitte planen Sie vor und stellen Sie Ihre Fahrzeuge 
an diesen Tagen auf Parkflächen außerhalb des 
Ortszentrums, wo Sie problemlos abfahren kön-
nen!!!  
 

Wir bitten um Ihr Verständnis!  
Gemeinde Bischofsgrün  

Michael Schreier,  Erster Bürgermeister  
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Pro-Kopf-Verschuldung von rund 942 €/Einwohner. Im 
Vergleich zu anderen Kommunen in unserer Region ste-
hen wir damit verhältnismäßig gut da. 
 
Allerdings stehen eben in den nächsten drei Jahren 
gleichzeitig drei große Investitionsmaßnahmen an, die 
uns finanziell gewaltig belasten werden. 
 
Neubau Kita 
Kostenberechnung Dezember 2021 6,6 Mio. € - Förde-
rung aktuell noch unklar – wir gehen von 4 Mio. € aus. 
Gemeindlicher Eigenanteil somit 2,6 Mio. €. 
Sanierung Freibad 
Kostenberechnung Dezember 2021 4,5 Mio. € (netto, da 
wir hier vorsteuerabzugsberechtigt sind) - Förderung 
3,465 Mio. €. Gemeindlicher Eigenanteil somit ca. 1,1 
Mio. €. 
 
Neubau Seilbahnen Ochsenkopf 
Kostenschätzung ca. 35 Mio. € - Förderung rund 10,6 
Mio. €. Eigenanteil des Seilbahnzweckverband rd. 25 
Mio. €. Anteil Gemeinde Bischofsgrün (7 %) somit 1,75 
Mio. €. 
 
Wenn die Baukosten bei den drei Maßnahmen im jeweili-
gen Rahmen der Kostenberechnung bleiben, kommt auf 
die Gemeinde eine Belastung in Höhe von insgesamt 
5,45 Mio. € zu.  
 
Aktuell gehen die Planer und Baufachleute von deutli-
chen Baupreissteigerungen aufgrund des Ukraine Krie-
ges und dessen Folgen gegenüber dem Niveau Ende 
2021 aus. 
 
Wichtig ist anzumerken, dass alle Maßnahmen über 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 10.08.2022  
 
Zu einer außerordentlichen Sitzung traf sich der Ge-
meinderat am 10. August. Vor Eintritt in die Tagesord-
nung fragte der Vorsitzende nach, ob der kurzfristig ein-
gegangene Bauantrag von Janina Mierzwa wegen ener-
getischer Dachsanierung mit Ausbau zweier Dachgauben 
nachträglich noch mit auf die Tagesordnung aufgenom-
men werden könne, was das Gremium einstimmig befür-
wortete.  
 
Danach gab der Bürgermeister bekannt, dass das Stadt-
fest in Krasno, welches am 20. August stattfinden sollte, 
leider vom Veranstalter abgesagt wurde.  
 
 
Der Bauantrag von Carina Schreyer und Sven Janson 
aus Fuhrmannsreuth, wegen Errichtung einer Frei-
schankfläche, wurde vom Gemeinderat vorberaten und 
mit dem erforderlichen gemeindlichen Einvernehmen 
(mit 1 Gegenstimme) an das Kreisbauamt weitergeleitet. 
Der Gemeinderat weist allerdings darauf hin, dass sei-
tens des Betreibers ausreichend Toiletten vorgehalten 
werden müssen und über die Gemeindeverwaltung eine 
Kontaktaufnahme erfolgen soll, um eine adäquate Aus-
gestaltung der Freischankfläche zu besprechen.  
Der Bauantrag von Janina Mierzwa wurde ebenfalls be-

fürwortet – Befreiungen von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes wegen Abweichung bei der Dachneigung, 
Ausbau des Dachgeschosses und Ausbau zweier Dach-
gauben wurden erteilt.  
 
Beim wohl wichtigsten Tagesordnungspunkt dieser Sit-
zung, den gemeindlichen Haushalt 2022 betreffend, be-
schloss das Gremium einstimmig die Aufhebung der Be-
schlüsse über den Finanzplan, den Stellenplan und den 
Haushaltsplan mit Haushaltssatzung vom 17. März 2022.  
Im Anschluss wurden die Neuauflagen von Finanzplan, 
Stellenplan und Haushaltsplan mit Haushaltssatzung 
ebenfalls einstimmig befürwortet. Die grundlegende Än-
derung zum im März verabschiedeten Haushaltsplan ist 
die Verschiebung der Baukosten für Neubau KiTa und 
Sanierung Freibad auf die Jahre 2023 und 2024.  
 
Weiterhin nahm der Gemeinderat Kenntnis von dem von 
der Verwaltung ausgearbeiteten und fortgeschriebenen 
Haushaltskonsolidierungskonzept 2022 und beschloss 
dieses als Grundlage zum Antrag auf Bedarfszuweisung 
für das abgerechnete Jahr 2021 und für das laufende 
Jahr 2022, sowie zum Antrag auf Stabilisierungshilfe 
2022 herzunehmen.  
 
Ebenfalls nahm das Gremium Kenntnis vom Ergebnis der 
Jahresrechnung 2021 – diese wird zur örtlichen Prüfung 
an den Rechnungsprüfungsausschuss verwiesen.  

R. Sch.  

langfristige Kredite finanziert werden, welche die zu-
künftigen Haushalte durch Zins und Tilgung belasten 
werden.  
 
Zusammenfassend kann man festhalten, dass wir als 
Gemeinde in den kommenden Jahren vor großen finan-
ziellen Herausforderungen stehen. Neben den geplanten 
Investitionen, tragen hierzu auch die aktuelle Inflation 
und eine Änderung des Umsatzsteuerrechts bei. 
 
Wie auch bei anderen gemeindlichen Sachverhalten gilt, 
bei Fragen können Sie sich gerne an mich wenden. 
 

Michael Schreier 
1. Bürgermeister     
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AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 28.07.2022 
 
Zu Beginn der Sitzung gab Erster 
Bürgermeister Schreier bekannt, 
dass 
• es für die Sanierung der Kneipp-

Anlage aus dem Sonderförder-
programm Kneipp eine Förderung 
in Höhe von 9.000,- € gegeben 
hat. 

• es in der Wasserversorgung Bi-
schofsgrün 3 Wasserrohrbrüche 
gegeben hat. 2 sind bereits beho-
ben, einer ist in etwa lokalisiert. 
Dies ist aufgrund der herrschen-
den Trockenheit sehr ungünstig 
für die Wasserversorgung. Der-
zeit erfolgt eine Wasserzufuhr 
von der Höhenklinik in das ge-
meindliche Wasserhaus. Der Auf-
ruf zum Wassersparen wird im 
aktuellen Mitteilungsblatt veröf-
fentlicht. 

• Bischofsgrün über einen zertifi-
zierten Kurwald verfügt. An dem 
Projekt des bayerischen Wirt-
schaftsministeriums wurde zu-
sammen mit den an der ILE Ge-
sundes Fichtelgebirge beteiligten 
Kommunen teilgenommen. 

• das Jugendferienprogramm zu-
sammengestellt wurde. Hier gilt 
der Dank den Jugendbeauftrag-
ten sowie allen Vereinen und Or-
ganisationen, die das Programm 
unterstützen. 

• die zugesagte Förderung für die 
Kanalsanierung im Rahmen der 
RzWAS in diesem Jahr nicht aus-
bezahlt wird. In Bayern sind hier 
noch mehr als 100 Millionen € an 
Fördermittel zugesagt, aber noch 
nicht ausbezahlt. Ein SPD-
Dringlichkeitsantrag im Landtag, 
diese Restmittel noch in diesem 
Jahr auszuzahlen, wurde abge-
lehnt. 

 
Weiterer Tagesordnungspunkt war 
die Beschlussfassung über die Hei-
zungsart im Freibad. Bei der Frei-
badausschusssitzung am 13.06.2022 
hat Franz Rabenstein eine Aufstel-
lung mit einem Vergleich der drei 
möglichen Heizungsarten vorge-
stellt. Dabei ist ersichtlich, dass die 
Pelletheizung aufgrund der hohen 
Betriebskosten und der höheren CO2
-Emission nicht geeignet ist. Die Va-
riante 1 (Gaskessel mit Solarabsor-
ber) und die Variante 3 (Wärme-
pumpe mit PV-Anlage) sind von Be-
triebskosten und CO2-Emission 
gleichwertig. Die Fachleute (Franz 

UNSERE JUBILARE 
 

Es feierten Geburtstag 
 
Frau   Renate Hevesi, Am Hügelfelsen 7,      75 Jahre 
Frau   Ingeborg Wurziger, Tannenweg 22,    85 Jahre 
Frau   Brigitte Sieber, Ochsenkopfstr. 9     85 Jahre 
Frau   Frieda Sieber, Ochsenkopfstr. 6 A,      85 Jahre 
Frau   Christl Leppert, Brunnbergstr. 5;      85 Jahre 
 

Wir wünschen allen Jubilaren weiterhin viel Glück,  
Gesundheit und persönliches Wohlergehen! 

Rabenstein und Projektsteuerer Jörg 
Albrecht) konnten bei der Aus-
schusssitzung beide Alternativen 
empfehlen. Der Gemeinderat legte 
einstimmig die Variante (Flüssig-)
Gaskessel mit Solarabsorber als Hei-
zungsart für das Freibad fest. 
Diskutiert wurde auch über das The-
ma Kirchenanstrahlung. Bei den 
Bürgerfragen vor der Gemeinderats-
sitzung am 01.06.2022 hat Fritz 
Schwärzer angeregt, diese Beleuch-
tung wegfallen zu lassen. Hier wurde 
die Verwaltung mit 6 zu 3 Stimmen 
beauftragt, die Kosten für eine LED-
Umstellung zu ermitteln und ein 

Konzept vorschlagen, zu welchen 
Zeiten die Kirchenanstrahlung erfol-
gen soll. 
Bei den Sachstandsberichten infor-
mierte der Vorsitzende, dass am 12. 
Juli eine Begehung des Kaiser-Bräu-
Gebäudes durch die Denkmalschutz-
behörde stattfand. Die erste mündli-
che Auskunft ergab, dass keine 
denkmalschutzwürdigen Aspekte 
vorliegen. Dies muss allerdings noch 
schriftlich durch die Behörde bestä-
tigt werden. Solange dürfen keine 
baulichen Veränderungen am Ge-
bäude gemacht werden. 

Pe. 

ÜBERGABE 
 

Kompaktwassersauger aus Kreismitteln 
 
Bischofsgrün ist für die gesamte Inspektion I der Feuerwehren als Standort 
für die durch den Kreisausschuss beschaffte Kompaktwassersauger ausge-
sucht wurden. Im Rahmen der Kommandantendienstversammlung in Was-
serknoden wurde die Geräte nun durch Kreisbrandrat Hermann Schreck 
(links) und Landrat Florian Wiedemann (Mitte) an die Vertreter der Feuer-
wehren der ausgesuchten Standorte, neben Bischofsgrün noch Hollfeld, Wei-
densees und Creußen, übergeben. Entgegen nahmen die Geräte für die Ge-
meinde Bischofsgrün Kommandant Christian Rieß (3.v.l.) und Bürgermeister 
Michael Schreier (2.v.r.).             Harald Judas 
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Ein Blick auf BischofsGELB Ein Blick auf BischofsGELB 

Foto: Manfred Sieber 
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IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Zur Sicherstellung Ihrer ärztlichen Versorgung an Wo-
chenenden, an Feiertagen und in der Nacht haben sich 
die sieben hausärztlichen Praxen der Gemeinden Bi-
schofsgrün, Fichtelberg, Warmensteinach und Weiden-
berg zu einer Bereitschaftsdienstgruppe zusammen ge-
schlossen, welche die für die Gemeinden Bischofsgrün, 
Fichtelberg, Mehlmeisel, Warmensteinach und Weiden-
berg in folgenden Zeiten zur Verfügung steht: 
 
• Freitag ab 13:00 Uhr bis Montag bzw. dem nächsten 

Werktag, 08:00 Uhr 
• Mittwoch ab 13:00 Uhr bis Donnerstag bzw. dem 

nächsten Werktag, 08:00 Uhr 
• An Feiertagen beginnend am Vorabend um 18:00 Uhr 

bis zum nächsten Werktag, 08:00 Uhr 
• In den Nächten Montag auf Dienstag, Dienstag auf 

Mittwoch und Donnerstag auf Freitag in der Zeit von 
18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des folgenden Tages. 

 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschafts-

dienst unter der Telefonnummer 116 117 
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 

Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar. 
 
Die Kollegen, die Bereitschaftsdienst haben, überneh-
men diesen zusätzlich zu den „normalen“ Arbeitszeiten, 
es gibt keinen Freizeitausgleich. Beim Wochenenddienst 
bedeutet dies unter Einbeziehung der regulären Sprech-
stunden am Freitagvormittag und am Montag  eine Ar-
beitszeit von Freitagmorgen, 08.00 Uhr, bis Montag-
abend, 18.00 Uhr, also durchgehend 82 Stunden. Be-
rücksichtigen Sie dies bitte, wenn Ihnen der dienstha-
bende Kollege bzw. die Kollegin nicht immer wie ein 
Ausbund von Ausgeschlafenheit und Fröhlichkeit vor-
kommt. 
 

Bei schweren Unfällen und vermutlich  
lebensbedrohlichen Erkrankungen 

 
Bei lebensbedrohlich erscheinenden Erkrankungen (z.B. 
Bewusstseinstrübungen, Bewusstlosigkeit, schwerer 
Atemnot, schwerem Brustschmerz, vor allem mit Atem-
not, Lähmungen einer Körperseite, plötzlicher Sprach-
verlust bzw. plötzlich aufgetretene Sprachstörungen, 
anhaltenden Krämpfen) und bei schweren Unfällen wen-
den Sie sich direkt an die  
 

Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   
Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst für Bischofsgrün -  
Fichtelberg -Warmensteinach 
 

Sa. 27.08. – Sa. 03.09.2022,  
Berg-Apotheke, Fichtelberg;  

 
Sa. 03.09. – Fr. 09.09.2022,  

Franken-Apotheke, Weidenberg; 
 

Sa. 10.09.2022,  
Berg-Apotheke, Fichtelberg; 

 
So. 11.09. – Sa. 17.09.2022, 

Steinach-Apotheke, Warmensteinach; 
 

Sa. 17.09. – Sa. 24.09.2022, 
 Hubertus-Apotheke, Bischofsgrün; 

Sa. 24.09. – Sa. 01.10.2022,  
Franken-Apotheke, Weidenberg; 

 
Bei Dienstbereitschaft der Apotheke Speichersdorf 
informieren Sie sich bitte unter www.oponet.de 

über evtl. nähergelegene dienstbereite Apotheken! 
Die diensthabende Apotheke übernimmt wochen-
weise von Samstag 8.00 Uhr bis Samstag 08.00 
Uhr die Dienstbereitschaft.  
 
In Zweifelsfällen beachten Sie bitte die Hinweise 
an den Apotheken, die Ansagen der Anrufbeant-
worter, bzw. die Auskunft der ILS Bayreuth-
Kulmbach (Tel. 112). 
 

Hubertus-Apotheke Bischofsgrün 
Tel. 09276 / 251 

 
Berg-Apotheke Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Tel. 09277 / 1277 

 
Franken-Apotheke Weidenberg 

Tel. 09278 / 976-0 
 

Apotheke Schütz Weidenberg 
Tel. 09278 / 216 

 
Apotheke Speichersdorf 

Tel. 09275 / 983-0  
 

Änderungen aus zwingenden  
Gründen vorbehalten! 
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Sonstiges 

Tolle und aktuelle Fotos von Bischofsgrün und der Region findet Ihr auf  
unserer Homepage und auf unseren offiziellen Facebook und Instagram Seiten.  

 

 
Unsere Öffnungszeiten: 

 

Mo. bis Fr.: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr  Sa.: 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Glaß - Ihr Getränkemarkt mit dem größten Sortiment in Bad Berneck 

Unsere Top-Angebote bis 27. August 2022* 

 

Bad Berneck - Maintalstraße 54 - Tel. 09273 / 500 431 

*Alle Angaben ohne Gewähr, nur so lange Vorrat reicht, Angebote gültig bis 27. August 2022 

 

Paulaner 
Münchner Hell 

5-Liter-Dose 
 

4,99 € 
(1l = 1.-€) 

nur so lange Vorrat reicht! 

Plus 4 Flaschen gratis! 

Plus 4 Flaschen gratis! 
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Schulbeginn  
am 13. September 2022 

 
Der Unterricht für das Schuljahr 2022/23 an 
der Grundschule Bischofsgrün beginnt am 

Dienstag, 13. September 2022 
 

für die neue 1. Klasse um 8:30 Uhr. Die ande-
ren Klassen beginnen um 8:00 Uhr. 

 
Statt eines Anfangsgottesdienstes  

in der Kirche findet für die Schulfamilie eine 
kleine Andacht während der Begrüßung der 

neuen Erstklässer in der Turnhalle statt. 
 

Für alle Klassen ist um  
11:20 Uhr Schulschluss. 

 
Kerstin Wolf, stellvertret. Schulleiterin 

Tel. 0 92 72 - 69 42  -  Mobil 0160 / 77 06 69 4 

Inhaber: Uwe Schmelzer 

. 

BÜRGER-INFO 
 

Gemeindliche Grundstücke  
als Bauland zu verkaufen 
 
Die Gemeinde Bischofsgrün verkauft die drei nachfol-
gend aufgeführten Grundstücke als Bauland (siehe auch 
beiliegenden Lageplan): 
 

Birnstengel, Flur-Nr. 641/9 
Größe: 755 m²  

Mindestgebot: 75 €/m² 
 

Birnstengel, Flur-Nr. 641/10 
Größe: 750 m² 

Mindestgebot: 75 €/m² 
 

Wunsiedler Straße, Flur-Nr. 111 
Größe: 2.111 m² 

Mindestgebot: 28 €/m² 
nur teilweise bebaubar 

 
Für alle drei Grundstücke wird eine Bebauungspflicht mit 
einem Wohnhaus innerhalb von drei Jahren nach Erwerb 
vorgeschrieben. 
 
Eine eigenständige Besichtigung des Grundstückes vor 
Abgabe des Angebotes wird empfohlen. 
 
Bei mehreren Interessenten für ein Grundstück ent-
scheidet, neben dem gebotenen Kaufpreis, eine Matrix, 
in die soziale und persönliche Kriterien der Kaufinteres-
senten einfließen. Hierzu wird die Gemeinde im Bedarfs-
fall noch weitere Daten der Interessenten anfordern.  
 
Auskunft erteilt:     Ansprechpartner: 
Gemeinde Bischofsgrün  Herr Rainer Pedall 
Jägerstraße 9       
Mail:  rainer.pedall@bischofsgruen.bayern.de 
95493 Bischofsgrün   Tel.  09276 / 92609-11 
 

Abgabeschluss für Ihr schriftliches  
Angebot ist der 21.10.2022. 
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 Aus der Tourist-Information 
GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Eine Herzensangelegenheit  -  
190 Stunden für den Bischofsgrüner  
Märchenwanderweg!  
 
Stephanie Schreiner hat in den letzten Monaten 14 klei-
ne Kunstwerke geschaffen. Im Jahr 2021 haben wir die 
junge Frau, die einfach hervorragend zeichnen und ma-
len kann, ob sie uns bei der Neugestaltung des beliebten 
Märchenwanderwegs in Bischofsgrün unterstützen 
möchte. Sie hat nicht lange gezögert und gleich zuge-
sagt.  
In ca. 190 Arbeitsstunden sind 14 Linienzeichnungen 
und 14 bunte Bilder entstanden. Eines schöner als das 
andere.  Die Bilder zu den 14 Märchen des Wanderwegs 
und der kultige Wegweiser-Zwerg. Einfach wunderschön. 
Stephanie hat die Bilder mit Herzblut und absoluter 
Identifikation zur Heimat gemalt. Die Freude an der Ar-
beit sieht man an der Lebendigkeit und der Ausdrucks-
kraft der Bilder.   
Die Gemeinde und die Kur- und Tourist-Information Bi-
schofsgrün sind sehr dankbar dafür, dass Stephanie die 
Zeichnungen und die ausgemalten Bilder für die Mär-
chentafeln und das Märchenmalbuch kostenlos zur Ver-
fügung stellt. Das ist nicht selbstverständlich und eine 
absolut tolle Aktion. Dafür sagen wir DANKE und das von 
ganzem Herzen.  
Stephanie hat übrigens in der Zwischenzeit auch den 
Posten der Hoteldirektorin des elterlichen Hotel Kaiser-
alm übernommen. Es macht uns besonders stolz und 
zeigt auch die gute Zussmmenarbeit mit der TI, dass die 
neue "Königin der Kaiseralm" persönlich die Bilder für 
den Märchenwanderweg gemalt hat.  
Die neuen Tafeln für den Märchenwanderweg und das 
neue Malbuch könnt Ihr ab Ende September bewundern. 
Die Märchen wurden von den Klassen 8a und 8d des 
Markgräfin Wilhelmine Gymnasiums Bayreuth neu ver-
tont und eingelesen und man kann sie demnächst über 
die QR Codes auf den Tafeln abrufen. 
Liebe Steffi, was Du hier für Deinen Heimatort entworfen 

und geschaffen hast, das verdient höchste Anerkennung.  
Genau das ist die Heimatliebe von der viele oft nur re-
den. Du lebst diese Heimatliebe. Trotz der schwierigen 
Umstände in der sich die gastronomischen und touristi-
schen Leistungsanbieter wegen Corona und wegen an-
derer Unwägbarkeiten befinden, hast Du Deinen Heimat-
ort nicht vergessen und wunderschöne Bilder kostenlos 
für uns gemalt. Du bist positiv verrückt, Du bist einfach 
klasse. Du bist Bischofsgrün!  
 
Vielen herzlichen Dank auch an die Werbeagentur Lep-
pert und Partner für die zuverlässige und tolle Bearbei-
tung und Ausführung der Tafeln und des Märchenmal-
buchs. Vielen Dank an Heike Greiner, die das Märchen 
"Horst und sein Schneemann" für uns geschrieben hat.  
Herzlichen Dank an alle Sponsoren (Ihr werdet dem-
nächst alle im Mitteilungsblatt vorgestellt)!  
 
Die Gemeinde und die Kur-und Tourist Information 

Bischofsgrün  
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VERANSTALTUNGS-TIPP 
 

Komödiant Heißmann 
und seine andere Seite 
 
Erleben SieVolker Heißmann mit sei-
nem außergewöhnlichen Kirchenkon-
zert „Introitus Interruptus“. Darin prä-
sentiert Frankens beliebtester Komödi-
ant einen heiter-besinnlichen Abend 
voller Erzählungen, Gesang und Glau-
ben. 
Zusammen mit dem Pavel Sandorf 
Quartett widmet sich Volker Heißmann 
bekannten weltlichen und geistlichen 
Melodien: Der Bogen reicht „Von gu-
ten Mächten“ bis „My Way“, außerdem 
berichtet er sehr einfühlsam und au-
genzwinkernd von persönlichen Erfah-
rungen und Begegnungen. 
Volker Heißmann gibt auch persönli-
ches von sich preis. Er erzählt von 
seinem Weg zum christlichen Glauben 
und seiner Beziehung zur Kirche. Doch 
eines ist sicher: Natürlich hat der lei-
denschaftliche Parade-Komödiant auch 
jede Menge witziger Anekdoten im 
Gepäck. 
 

INFO: Karten können Sie hier über 
unsere Homepage kaufen, oder vor 
Ort bei den jeweiligen Gemeinden 
erwerben. 
BISCHOFSGRÜN - Montag, 19. Sep-
tember 2022 (19.30 Uhr) 
Matthäuskirche, Hauptstraße 7 
Karten gibt´s im evangelischen 
Pfarramt und in der Kur- und Tourist 
Information. Sie kosten 35 Euro. 
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Aktuelles 

VEREINSMITTEILUNG / FGV BISCHOFSGRÜN 
 

Einladung zur Herbststernwanderung 
des Fichtelgebirgsvereins nach Wülfers-
reuth am Sonntag, 18. September 2022 
 
• Bewirtung ab 11:00 Uhr am Festplatz am 

und im Dorfgemeinschaftshaus 
• Ab 11:30 Uhr halbstündlich Bustransfer 

ab der Grundschule in Bischofsgrün nach 
Wülfersreuth und später von dort zurück 

• Ab 12:30 Uhr musikalische Unterhaltung 
mit der „Hollerstaudn Band“ 

• 12:30 Uhr: Geführte Kurzwanderung ab Grundschule 
zum Festplatz (ca. 4 km) 

• 14:00 Uhr: Begrüßung aller Wanderer und Gäste  
• Anschl. Eröffnung des neuen Qualitätswanderweges 

„Markgrafenrunde“ am Wanderparkplatz Kellerhaus 
mit anschl. Kurzbegehung  

• Für umfangreiche Verpflegung ist gesorgt mit einem 
Kuchenbuffet der FF Wülfersreuth, Foodtruck-
Anhänger des Gasthofes Wiesengrund und Brotzeiten 
vom Hofladen „Weiß´n Hof“. Getränkeausschank von 
der Hüttenbräu durch den FGV Bischofsgrün. 

 
Auf viele Besucher freut sich  

der FGV Bischofsgrün 

AUS DER SCHULE 
 

Yannick Flessa Drittbester in ganz  
Oberfranken bei der Fahrradprüfung 
 
Glücklich nahm Yannick Flessa seinen Gutschein über 75 
Euro vom Media Markt entgegen. Der Polizist, Herr Ötte-
rer, ehrte den Schüler der 5. Klasse für seine herausra-
genden Leistungen in der Fahrradprüfung am 13. Mai 
2022. Yannick belegte den 3. Platz von fast 600 Schü-
lern in ganz Oberfranken. Die Ehrung wurde umrahmt 
von fröhlichen Kinderliedern und anerkennenden Worten 
seitens der Schulleitung, durch Frau Kosiol, und der Poli-
zei, durch Herrn Ötterer. Die ganze Schulfamilie war 
stolz auf den erfolgreichen Schüler. Im Bild von links: 
Herr Ötterer, Yannick Flessa, Herr Förster.  

Text + Foto:  Huber  

GEMEINDEGESPRÄCH  
 

Neue Fahnen am Marktplatz 
 
Eine schöne Aufwertung für den Bischofsgrüner Markt-
platz stellen die neuen Fahnen dar. Vielen herzlichen an 
den gemeindlichen Bauhof für das Anbringen der Flag-
gen. Die Fahnen wurden übrigens von Mitglieder der 
Freien Wähler Bischofsgrün gespendet. Demnächst soll 
auch noch eine Fahne der GSG 9 Kameradschaft dazu-
kommen. Das macht uns als Patengemeinde besonders 
stolz. 
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Neues & Aktuelles von der Tourismus & 
Marketing GmbH Ochsenkopf  
 
1. Aktion der Metropolregion Nürnberg in der Erleb-
nisregion Ochsenkopf  
Der Heimatlotse, die neue digitale Plattform der Metro-
polregion Nürnberg, stellt die besonderen Erlebnisse in 
Franken vor. Nun hat man zum „Instameet" in die Och-
senkopfregion eingeladen. Es entstanden beeindrucken-
de Fotos, Stories und Reels der Teilnehmer auf In-
stagram wie auch informative Beiträge auf Facebook.   
Das Programm beinhaltete folgende Inhalte:  A l p i n e 
Coaster -Seilbahnfahrten - Downhill - Bullheadhouse - 
Wildpark Mehlmeisel und Devalkartbahn. Peter Heser 
sorgte für die Transfers!  
Danke den Teilnehmern: 
Heimatlotse      Nicole Funke  
Ichlebejetzt1     Susanne Hausdorf 
Krilrikur       Ingrid Fischer 
abenteuer.fichtelgebirge  Sven Viehman 
unser_fichtelgebirge   Markus Kretzer 
kinderorte_franken   Anke Landleiter 
Noppsi       Silke Götz 

2. Die „kleinen“ Festspiele im Hohen Fichtelgebirge 
-  Festival junger Künstler Bayreuth 
Wieder ein großer Erfolg waren die fünf Konzerte des 
Festivals junger Künstler in unseren vier Ochsenkopfge-
meinden. Den Auftakt bildete ein festliches Konzert mit 
den jungen Solist:innen aus der Ukraine in der evangeli-
sche Matthäuskirche in Bischofsgrün. Dem folgte am 
10.08. das Theaterstück „Welttheater“ nach William 

Shakespeare im Kurpark Warmensteinach. „Stairway to 
Heaven“, so hieß am 15.08. das Gesprächskonzert mit 
der Schlagzeugerin Cornelia Monske in der katholische 
Kirche Mariä Geburt in Fichtelberg. Mit Festlich. Heiter. 
Wild!“ Konzert gastierte am 18.08. das Ensemble Turk-
menistan am 18.08. in der evangelische Matthäuskirche 
in Bischofsgrün. Den Abschluss bildete am 20.08. das 
Dudalis Quintett „Wenn Engel zuhören“, ein festliches 
Sommerkonzert des Dudalis-Quintett in der katholische 
Pfarrkirche St. Johannes in Mehlmeisel.  
Danke den Gemeinden, den Pfarreien, dem Festkomitee 
Warmensteinach sowie den unterstützenden Unterneh-
men tanken & mehr in Fichtelberg, Puchtlers Deutscher 
Adler und Il Tricolore in Bischofsgrün.   

Fotografen: Will Zapf  und   
Gerd Gubitz.   
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3. Die Erlebnisregion Ochsenkopf beim 121. Deut-
schen Wandertag vom 03.-07.08.2022 im Remstal.  
Die vier Ochsenkopfgemeinden präsentierten ihre Wan-
dervielfalt in der Schwabenhalle in Fellbach im Rahmen 
der Reisebörse. Vor allem stand der 5. Deutsche Winter-
wandertag im Blickpunkt, der in der Ochsenkopfregion 
vom 18.-22.01.2023 stattfindet. Besuch gab es reichlich. 
So vom Präsidium des Deutscher Wanderverbandes Dr. 
Hans-Ulrich Werner Rauchfuß und Werner Mohr, der Ge-
schäftsführerin Ute Dicks aber auch beispielweise vom 
dort ansässigen Schwäbischen Albverein, dem Spessart-
bund oder dem Upländer Gebirgsverein. Schön das auch 
der FGV Bischofsgrün und der FGV Gefrees mit ihren 
Ortsgruppen vorbei schauten. Und es gab gekühlte 
„Hüttenzwerge“ als willkommene Begrüßung. Auch mit 
Heiligenstadt in Thüringen, dem Ausrichter des 122. 
Deutschen Wandertages vom 19.-22.09.2024, die gleich 
nebenan ihren Infostand hatten, entwickelte sich über 
die Tage hinweg ein überaus gutes Miteinander.     

4. Sommerlounge in Brand am 04.08.2022: mit da-
bei - die Erlebnisregion Ochsenkopf 
Das diesjährige Netzwerktreffen der vier Landkreise im 
Fichtelgebirge - Tirschenreuth, Hof, Wunsiedel und Bay-
reuth sowie Tschechien unter dem Dach des Förderver-
eins Fichtelgebirge fand in Brand statt. Dicht an dicht 
drängten sich die Interessierten durch die breite Ange-
botspalette der über 100 Aussteller. Für die vier Ochsen-
kopfgemeinden waren vor Ort am Infostand Regina Ra-
benstein, Marlis Nagel und Willi Zapf. Auf der Bühne 
stellte Willi Zapf zudem unser prädikatisierte Gesund-
heitsprogramm „Fit4Life – Urlaub der Gesundheit  we-
gen“ vor.  
Trotz der Hitze war es eine ausgesprochen gelungene 
Veranstaltung. Erst um 20.45 Uhr begann man mit dem 
Standabbau. 
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VEREINSLEBEN / SC BISCHOFSGRÜN 
 

Internationaler Damen-Skisprung-
Alpencup in Bischofsgrün am 
12./13.08.2022 
 
Bestes Sommerwetter herrschte zum Abschluss der 
Sommertournee im Damen-Skisprung-Alpencups 2022. 
Nach Stationen in Klingenthal und Pöhla standen die fi-
nalen Wettbewerbe in Bischofsgrün an. Gleich neun Na-
tionen hatten ihre Juniorinnen für eine Nordische Kombi-
nation und zwei Skispringen angemeldet. 
Die Nordische Kombination mit dem abschließenden Rol-
lerlauf auf der Bahn in Neubau konnte leider nicht 
durchgeführt werden.  Das Skispringen für die NK muss-
te am Freitag aufgrund zu starken Windes mit Böen lei-
der abgesagt werden – doch fiel die Nordische Kombina-
tion wirklich aus? Nicht ganz, da die Damen mehrerer 
Teams die Chance nutzten und auf der Bahn in Neubau 
einen internen, inoffiziellen Trainingswettbewerb austru-
gen, bei welchem am Ende die Sloweninnen vor den Ita-
lienerinnen lagen.  
Am Samstag konnte dann der erste Wettbewerb starten. 
Hier dominierten dann, wie schon im Vorjahr, die Slowe-
ninnen - acht weitere Nationen waren am Start 
(Österreich, Tschechien, Frankreich, Ungarn, Italien, 
Liechtenstein, Slowakei und Deutschland). Anschließend 

an den ersten Wettkampf wurde dann gleich noch ein 
weiterer Wettbewerb durchgeführt.  
Im ersten Wettbewerb holte sich die Slowenin Ajda 
Kosnjek den Sieg,   
wo sie mit ihren Sprüngen auf 69,5m auch mehrfach am 
Doppel-Schanzenrekord von Colinne Mattel (FRA) kratz-
te - dieser Damenrekord liegt seit 2011 bei 70,5m. 
Die Französin Lilou Zepchi erreichte mit 68,5 und 68m 
den zweiten Platz vor weiteren Sloweninnen. Den dritten 
Platz auf dem Podest sicherte sich Tara Bodlaj. Beste 
Deutsche wurde Sina Kiechle (SC Oberstdorf) - sie er-
reichte mit 62,5 und 64m den sechsten Platz. 
 
Auch der zweite Wettbewerb (hier nur 1 Durchgang) 
wurde dominiert von den Sloweninnen. Allen voran die 
Siegerin Ajda Kosnjek, gefolgt wieder von Lilou Zepchi. 
Dritte wurde diesmal Maja Kovacic und Sina Kiechle (SC 
Oberstdorf) belegte, als beste Deutsche, Rang fünf. 
 
Lilou Zepchi gewann mit großem Abstand die allgemeine 
Juniorinnenwertung der 15. Sommerserie Klingenthal-
Pöhla-Bischofsgrün und führt auch weiterhin den Damen
-Alpencup an. Zweitplatzierte ist hier Sina Kiechle und 
Dritte die Österreicherin Meghann Wadsak. 
 
Bereits 2021 traten beim Alpencup auch jüngere Teil-
nehmerinnen mit 13 und 14 Jahren an - hier starteten 
heuer acht Teilnehmerinnen aus Österreich, der Slowa-
kei und Deutschland.  
Sara Pokorny (AUT) konnte sich mit 60,5 und 59 m den 
Sieg im ersten Wettbewerb sichern, knapp vor Anna 
Deufel (SV Meßstetten) 58 und 57,5 m. Den dritten Platz 
holte sich mit 57 und 58,5 m die Slowakin Kira-Maria 
Kapustikova. 
Beim zweiten Wettbewerb gewann Pia Loh (VSC Klingen-
thal) mit 58m vor Anna Deufel (SV Meßstetten) 56 m. 
Erneut dritte wurde Kia-Maria Kapustikova. 
 
Alles in allem zogen die Veranstalter ein positives Fazit. 
Auch wenn einigen Teilnehmerinnen der Kräftever-
schleiss von 6 Skispringen in 7 Tagen anzumerken war, 
konnten auch sie mit ihren Leistungen zufrieden die 
Heimreise antreten.  
 
Der Damen-Alpencup wird Mitte September im schwäbi-
schen Degenfeld fortgesetzt, die nächste Skisprung-
Veranstaltung in Bischofsgrün, mit Nordischer Kombina-
tion und Rollerlauf, ist der BayernCup der besten bayeri-
schen Schülerinnen und Schüler am 17.September.  
Ein Schnupperskispringen veranstaltet der SC Bischofs-
grün am 3.September, hier können sich interessierte 
Kinder per mail anmelden unter meldung@skiclub-
bischofsgruen.de         SCB, Purucker  
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Aktuelles 
ILE GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

Interkommunale Bustour  
durchs Gesunde Fichtelgebirge 
 
Am Samstag, den 13. August, nahmen viele interessier-
te Gemeinde- und Stadträte aus den vier Mitgliedsorten 
der ILE Gesundes Fichtelgebirge (Bad Alexandersbad, 
Bad Berneck, Bischofsgrün und Weißenstadt) an einer 
interkommunalen Bustour teil. Denn in den letzten Jah-
ren ist viel in der Region passiert und die Bürgermeister 
sowie die ILE-Umsetzungsbegleiterin wollten die Chance 
nicht verstreichen lassen dies auch zu zeigen und in den 
gemeinsamen Austausch mit den Räten zu kommen.  
Los ging es am Samstagmorgen bei einem AlexSpritz in 
Bad Alexandersbad. Auch wenn das ALEXBAD bereits vor 
ein paar Jahren seine Türen öffnete, ist die Strahlkraft 
und Bedeutung für die Region noch immer immens. Bür-
germeisterin Anita Berek führte die Teilnehmer durch die 
beeindruckende Anlage: von der Architektur, die an die 
Naturgegebenheiten des Fichtelgebirges angelehnt ist, 
über die vielfältigen Therapiemöglichkeiten ist hier so 
einiges geboten. Zudem wurde auch die Entwicklung der 
filumi gGmbH vorgestellt, die an diesem Wochenende 
ein Therapiewochenende für Kinder anbot.   

Die Teilnehmer der interkommunalen Bustour vor dem 
BLSV-Sportcamp. 

Anschließend ging es weiter nach Weißenstadt, wo Bür-
germeister Frank Dreyer den Teilnehmern einen Einblick 
in die abgeschlossenen und anstehenden Bestrebungen 
der Stadt den Titel „Bad“ zu erhalten gab. Ein wichtiger 
Faktor dabei ist auch der frisch zertifizierte Kurwald, den 
die Gruppe zusammen anschaute. Im letzten Jahr aber 
auch aktuell werden hier Projekte umgesetzt: ob ein neu 
angelegter Ruheort mit einem Brunnen oder ein Bar-
fußpfad, in Weißenstadt wird immer weiter am Zukunfts-
thema Wald-Gesundheit gearbeitet.  
Nach einer Stärkung mit vielen interessanten Gesprä-
chen bekam die Gruppe eine Führung im BLSV-Camp in 
Bischofsgrün, das dieses Jahr mit dem Deutschen Olym-
pischen Jugendlager im Februar die erste Sportlergruppe 
begrüßte. Das Camp ergänzt das Portfolio im Fichtelge-
birge in einer optimalen Weise und ermöglicht Bewoh-
nern und Besuchern sportliche Betätigung in wunder-
schöner Natur. Auch Bürgermeister Michael Schreier be-
tonte den Mehrwert, den das BLSV-Camp für den Ort, 
aber auch die ganze Region, bereithält.  
Als letztes ging es nach Bad Berneck, wo Bürgermeister 
Jürgen Zinnert über die Vorzüge und positiven Entwick-
lungen informierte, u.a. die verkauften Leerstände, der 
vermutlich bayernweit einmalige Dendrologische Garten 
und der Trailrun Thiesenring. Einen besonderen Mehr-
wert bietet das TherapieLoft Fichtelgebirge, in dem mo-
dernste Therapie- und Trainingsmethoden mit Kneipp-
Anwendungen verbunden werden. Hier trainieren auch 
weltbekannte Sportler wie die Triathletin Anne Haug. Bei 
einer Führung erhielten die interessierten Teilnehmer 
Informationen zur Einrichtung.  
Insgesamt war die Tour ein voller Erfolg: viele tolle Pro-
jekte der unterschiedlichsten Größenordnung haben ge-
zeigt welches Potenzial in der Region liegt und in welche 
Richtung sich die prädikatisierten Gesundheitsorte des 
Fichtelgebirges entwickeln möchten und können! Der 
Tag war aus Sicht der Teilnehmer rundum gelungen, 
denn neben dem inhaltlichen Input gab es zahlreiche 
Gespräche, die die Zusammenarbeit und das Gemein-
schaftsgefühl in Zukunft stärken werden. 

AUS DER GESCHÄFTSWELT 
 

Neue Pächter auf dem  
Biergarten Jägerhof 
 
Wir wünschen Familie Oray alles Gute mit dem Biergar-
ten Jägerhof und freuen uns über eine tolle offizielle Er-
öffnung. 
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GESUNDHEIT HOCH 4 
 

Kräutererlebnis 
 
Sebastian Kneipp studierte Pflanzen 
auf ihre Heilwirkung – das Besonde-
re dabei: er legte seinen Fokus auf 
meist heimische Gewächse, die so-
mit leicht zur Verfügung standen. 
Aber auch heute steigt der Trend zu 
regionalen und natürlichen Zutaten 
wieder an. Sowohl innerlich durch 
den Verzehr als auch äußerlich bei-
spielsweise durch Bäder können 
Kräuter ihre gesundheitsfördernde 
Wirkung entfalten. Denn Heilkräuter 
wirken durch ihre verschiedenen 
Inhaltsstoffe beispielsweise entzün-
dungshemmend oder beruhigend 
und können präventiv Krankheiten 
vorbeugen. Was könnte dazu besser 
passen als eigene Kräuterprodukte? 
Um den Trend regionaler Produkte 

aufzugreifen haben wir im Rahmen unseres Jahresthe-
mas Parks und Gärten zwei Kräuter-Merchandising-
Produkte herstellen lassen: unser Tee „Minzvielfalt“ und 
unser Bio-Wildkräutersalz stehen uns als Giveaway für 
Messen und andere Veranstaltungen nun zur Verfügung.  
Wir möchten die Chance nutzen und auch auf unser 
Kräuter-Video aus dem letzten Jahr verweisen, das auf 
Facebook und Instagram (gesundes.fichtelgebirge) und 
unserem YouTube-Kanal zu finden ist!  
 
 
Das Gesunde Fichtelgebirge  
auf der Sommerlounge 

Am 04. August fand nach zweijähri-
ger Pause wieder die Sommer-
lounge statt. Und auch wir haben 
uns auf der Regionalmesse in Brand 
in der Oberpfalz präsentiert. Besu-
cher konnten sich hier über unseren 
Zusammenschluss der vier prädika-
tisierten Gesundheitsorte im Fich-
telgebirge und unsere Angebote wie 
beispielsweise Wald-Gesund-
heitstraining informieren. Besonde-
res Interesse kam auch bei unseren 
Kräuter-Merchandising-Produkten 
auf: neben unserem Kräutertee 
„Minzvielfalt“ hatten wir auch unser 
Bio-Wildkräutersalz mit dabei. Wir 
bedanken uns für viele schöne Ge-
spräche mit Interessierten, die uns 
trotz der heißen Temperaturen be-
suchten: ob Familien, Gesundheits-

interessierte oder Natur-
liebhaber – wir konnten 
verschiedene Zielgruppen 
erreichen und allen ein 
paar Tipps mit auf den 
Weg geben. Ein besonde-
rer Dank geht an den 
Förderverein Fichtelgebir-
ge für die tolle Organisa-
tion!  

Überall unterwegs: der FGV Bischofsgrün  Hier ein Foto 
am Kriegerdenkmal in Warmensteinach  

Foto: Annika Schreier  
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SPENDENÜBERGABE 
 

Eine ganz tolle Sache! 
 
Das Team der Versicherungsagentur Tanja Forster freut 
sich sehr, eine Spende in Höhe von 1000,00 € mit Un-
terstützung der Zurich Versicherung AG und der Landes-
direktion Bamberg an die Bürgerinitiative Bischofsgrün 
e.V. für die Verwendung zur Hilfe für die im Ort leben-
den ukrainischen Menschen überreichen zu können. Da-
für sagen wir HERZLICHEN DANK.  

Kerwa Frühschoppen am Sonntag, den 25.09. ab 10:30 Uhr im Kurhaus mit: 

Den Vier vom Bedarfstrio 
Handgemachte Biergarten-Musik, würzig gehopft, gut durchgeschunkelt zum mitsingen  

und tanzen getreu ihrem Motto:  
Es ist immer besser, weiter als bis drei zu zählen. 
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 Unsere Senioren 
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Das FERIENPROGRAMM der Gemeinde läuft...  

Vielen herzlichen Dank an alle  
Helferinnen, Helfer und Unterstützer 
und Organisator des Programms. 



30  Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün 08/22 

 Aktuelles 

„Wer barfuß geht, den drückt kein Schuh“  

Neue Attraktion: Forstbetrieb Fichtelberg eröffnet Barfußpfad 
am Fichtelsee 

Am Fichtelsee entstand eine in 
Oberfranken einmalige Attrakti-
on: der Barfuß-Sinnes-Pfad, ein 
schattiger Weg, der zu Sinneser-
fahrungen einlädt und spiele-
risch Wissen über Wald und Na-
tur vermittelt. Träger der Bau-
maßnahme war der Forstbetrieb 
Fichtelberg. 
 
Balancierbalken im Wald, ein begeh-
barer Wassergraben, „Musik-
instrumente“ aus Stein und Holz, 
Fühlfelder mit Oberflächen aus ver-
schiedenen Naturmaterial ien, 
„Kreativsteine“ zum Bauen und Kon-
struieren, ein Stachelbaum zum Her-
umklettern. Was auf den ersten 
Blick den Eindruck eines Spielplatzes 
erwecken mag, hat bei genauerem 
Hinsehen durchaus einen tieferen 
Sinn. Denn die Elemente sind neben 
anderen Stationen Teil des neuen 
Barfuß-Sinnes-Pfades am Fichtelsee.  
Dort können Besucher auf einem 1,5 
km langen schattigen Weg unter 
Bäumen ganz spielerisch Sinneser-
fahrungen machen und die Natur mit 
allen Sinnen erleben. Gleichzeitig 
erfahren sie an 18 Stationen Inte-
ressantes und Wissenswertes über 
Wald, Natur und Umwelt. Und das, 
wenn sie wollen, auch ohne Schuhe.  

Junge Besucher erkunden den Barfußpfad am Fichtelsee. 

Pünktlich zum Beginn der Sommer-
ferien konnte Winfried Pfahler, Leiter 
des Forstbetriebs Fichtelberg, die 
neue Attraktion an diesem beliebten 
Ausflugsziel eröffnen. „Hier ist ein 
Projekt entstanden, das Strahlkraft 
über Fichtelberg hinaus hat.“ lobte 
Winfried Pfahler das Gemeinschafts-
projekt. Bei Planung und Bau mitge-
wirkt hatten neben den Mitarbeitern 
des Forstbetriebs vor allem eine 
kleine Gruppe von Freiwilligen aus 
der Gemeinde, die mit viel Phantasie 
und kreativen Ideen das Projekt vo-
rangebracht haben. Treibende Kraft 
dabei war Bernhard Kraus, zweiter 
Bürgermeister der Gemeinde Fichtel-
berg und Mitarbeiter bei den Bayeri-
schen Staatsforsten. Unterstützt 
wurde der Bau durch Sponsoren aus 
der Region und dem Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten 
Bayreuth-Münchberg, das die Maß-
nahme als besondere Gemeinwohl-
leistung finanziell förderte.  
Sebastian Voit, Bürgermeister von 
Fichtelberg freute sich natürlich rie-
sig über die tatkräftige Unterstüt-

zung aus der Region für die Freizeit-
einrichtung in seiner Gemeinde. 
„Mein Part ist es, allen Danke zu 
sagen, die sich hier eingebracht ha-
ben.“ Zugleich lobte er den Forstbe-
trieb Fichtelberg als wichtigen, ver-
lässlichen Partner der Gemeinde. 
 

Eröffnung ohne Schuhe  
und Strümpfe 

 
Gemeinsam mit den weiteren Gäs-
ten der Eröffnungsfeier und Kindern 
des Kindergartens und der Grund-
schule Fichtelberg sowie weiteren 
Gästen eröffneten Winfried Pfahler, 
Sebastian Voit und Bernhard Kraus 
den Barfußpfad mit einem Rundgang 
– natürlich dem Anlass entsprechend 
ohne Schuhe und Strümpfe.   
Der Pfad beginnt am Parkplatz Fich-
telsee gegenüber der Zufahrt zum 
Campingplatz. Er ist ganztägig ge-
öffnet, die Benutzung ist kostenlos. 
 

Martin Hertel 
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www.bischofsgruen.de 

 Sommerzeit-Wanderzeit 

Unser Tipp für den Sommer! Bitte bleiben Sie gesund! 

Sanitätshaus Martin - seit 26 Jahren Ihr verlässlicher Partner 

Bestens  
ausgerüstet mit  

Sportschuhen von  

TURM 

Wir sind für Sie da! 

Christa Küspert 
 
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, danken wir herzlich. 
 
Ein besonderer Dank an Frau Pfarrerin Winkler für die würdevolle 
Trauerfeier und die tröstenden Worte. 
 
                   Barbara Prechtel 
                   Max Küspert 
                   mit Familien 

Herzlichen Dank 
 

allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und uns ihre Anteilnahme 
durch Wort und Schrift zum Ausdruck brachten. 
 
   Klaus und Brigitte Rautenstrauch 
   Kerstin Bednorz mit Familie 

Johanna  
Rautenstrauch  
* 03.03.1935   †16.07.2022 

Bischofsgrün, Rangen  
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Das Mitteilungs- und Informationsblatt 
Bischofsgrün erscheint monatlich. 
 

Verantwortlich für den Inhalt: Der Erste 
Bürgermeister der Gemeinde Bischofs-
grün, Michael Schreier, Jägerstraße 9, 
95493 Bischofsgrün 
 
 

Technische Gesamtherstellung u. 
Herausgeber: mediapublik Wolfrum & 
Knoll GbR, Bahnhofstr. 104, 95460 Bad 
Berneck, Telefon: (0 92 73) 96 69 604, 
Fax: (0 92 73) 96 59 60 
 
 

Druck: Schmidt und Buchta,  
Fliegerweg 7, 95233 Helmbrechts 
 
 

Jährlicher Bezugspreis: € 24 (inkl. 
MwSt.) - nur im Abonnement nur 
innerhalb des Verbreitungsgebietes über 
die Gemeinde. Im Bedarfsfal l 
Einzelexemplare durch die Gemeinde 
zum Preis von € 2 zzgl. Versand-
kosteanteil. 
 

 
Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Alle 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich vor, Anzeigenaufträge, 
Leserbriefe und Beilagenaufträge we-
gen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
der Redaktion abzulehnen, wenn deren 
Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren 
Veröffentlichung für die Redaktion nach 
deren Ermessen unzumutbar ist. Beila-
genaufträge sind für die Redaktion erst 
nach Vorlage eines Musters der Beila-
ge und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufma-
chung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteils des Mitteilungsblattes er-
wecken oder Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen. Die Ableh-
nung eines Auftrages wird dem Auftrag-
geber unverzüglich mitgeteilt. 

Wieder ein großer Erfolg: das Festival Junger Künstler mit Musikern aus der 
Ukraine und aus Turkmenistan in der Bischofsgrüner Matthäuskirche.  
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